
Nr. 83h IJ 

.1987 -09- 2 3 

11- A1 b fo eier Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesctzgcbung!ip\:ri(><.tc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Jankowitsch 
und Genossen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betr. die europaweite Vereinheitlichung der Telefon-Wertkarten 

In zahlreichen europäischen Ländern, darunter ~tich in Österreich, wurden 

seitens der Post- bzw. Telegraphenverwaltungen in den letzten Jahren Telefon­

Wertkarten zur Ermöglichung des bargeldlosen Telefonverkehrs eingeführt. Die 

gegenwärtig im Umlauf befindlichen Telefon-Wertkarten sind aber vorläufig 

noch nicht kompatibel, sodass für jedes einzelne Staatsgebiet Wertkarten 

getrennt gelöst werden müssen. Im Hinblick auf die zunehmen Verflechtung der 

europäischen Volkswirtschaften im Zuge der europäischen Integtation, den 

wachsenden Fremdenverkehr und die starke Zunahme des Telefonverkehrs insgesamt 

erschiene die Schaffung einer einheitlichen europäischen Telefon-Wertkarte, 

vor allem für die Mitgliedsstaaten der CEPT-Zone von Vorteil. Aus diesem Grund 

stellen die gefertigten Abgeordneten an den Btindesminister für öffentliche 

Wirtschaft und Verkehr die nachfolgende 

A N FRA G E 

1. In welchen europäischen Ländern werden für bargeldlosen Telefonverkehr 

gegenwärtig bereits Wertkarten ausgegeben? 

2. Bestehen im Rahmen des CEPT bzw. in ~nderen Rahmen Bestrebungen zur 

Schaffung einer einheitlichen Wertkarte? 

3. Wären Sie gegebenenfalls bereit, mit anderen europäischen Post~ bzw. 

Telegraphenverwaltungen Verhandlungen mit dem Ziel der Schaffung einer 

einheitlichen europäischen Telefon-Wer,Rkarte aufzunehmen? 
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